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vergütet, obwohl seine Angestellten während Dienstleistungen für die Dauer eines WK oder
EK den vollen Lohn ausbezahlt erhalten. Diese Regelung findet aber für diejenigen Angestellten,
die ihren WK aneinander leisten und auf die in diese Zeit fallenden freien Samstage keine
Anwendung. Unser Platzkommandofunktionär will also in diesem Fall daraus Profit schlagen,
weil er keinen zusammenhängenden Dienst zu leisten hat.

Es ist doch sonst üblich, dass wir alle, wenn wir vom Geschäft während unseres Wiederholungs-
oder Ergänzungskurses den vollen Lohn beziehen, die Lohnausfallentschädigung unserem Arbeit-
geber abtreten müssen. Der von mir erwähnte Platzkommandofunktionär lässt sich aber seine
normalen, obligatorischen Dienstleistungen ganz schön honorieren. Vom Platzkommando-
Rechnungsführer beansprucht er Sold und Verpflegungsentschädigungen; «weil er verschiedent-
lieh auch über die Mittagszeit in der Kaserne tätig war» sind diese von ihm aus gesehen «mehr
als gegeben» und von seinem Arbeitgeber lässt er sich zusätzlich die Lohnausfallentschädigung,
die in seinem Fall 21 Franken pro Tag beträgt, auszahlen. Wieviel er schlussendlich für einen
geleisteten Diensttag bezieht, kannst Du als gewiegter Rechnungsführer selbst ausrechnen, wenn
ich Dir sage, dass es sich beim Platzkommandofunktionär, von dem ich spreche, um einen

handelt. Vergleichsweise rechne dann einmal aus wieviel Du für einen geleisteten
Diensttag bekommst, und dann noch wieviel Du für einen ausserdienstlichen Arbeitstag als
Entschädigung beziehen kannst. Zum Vergleich diene Dir, dass ein Regiments- oder Platz-
kommandant vom Range eines Obersten für einen Diensttag folgende Vergütungen erhält:

Sold Fr. 20.—

Kleiderentschädigung Fr. 1.50

Mundportion Fr. 3.—

Pensionszulage Fr. 4.—

Total Fr. 28.50

also sogar noch einen Franken weniger als Fourier XY.

Und nun Kamerad, was meinst Du dazu Sicher bleibt Dir nun die Sprache im Ffalsc
stecken. So ist es auch mir ergangen! Ich hoffe nur, dass dieser Fourier (es sei zu unserem Trost
gesagt: er gehört nicht unserem Verband an) von seinem Kommandanten die entsprechende
Lektion erteilt bekommt. Vor allem finde ich es eine Zumutung, dass er seinen Kameraden,
den Platzkommando-Rechnungsführer, dazu auffordert, ihm eine Diensttagemeldekarte auf
Tage auszustellen, die mit den Tatsachen nur teilweise übereinstimmt! Abgesehen davon ist
seine Ansicht, dass 48 Dienststunden 6 Diensttage ergeben, für seinen Fall, reglementarisch
nicht begründet.

Oberkriegskommissariat

Mietgeld, für Pferde und Maultiere

Durch die Verfügung des Eidg. Militärdepartements vom 11. Juli 1962 wird der Artikel
18bis der Verfügung betreffend militärische Entschädigungen (Anhang VR, Neuausgabe, gültig
ab 1. Januar 1962, Ziffer 40bis) wie folgt geändert:
1. Das Mietgeld für Pferde und Maultiere von Lieferanten, sowie für eigene und gemietete

Offizierspferde beträgt je Tier und Tag 10 Franken.

2. Die Tagesentschädigung für die Behandlung, Fütterung und Pflege kranker Pferde und
Maultiere beträgt 5 Franken.

Diese Änderung tritt am 1. August 1962 in Kraft.

Bern, den 19. Juli 1962 Der Oier&negs&ommissür.-
Obersbrigadier Juilland
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